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Kirchblick  
Mai – Juli 2024
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LIEBE WIRD AUS MUT GEMACHT 
Ich fahre viel mit dem Zug in letzter Zeit. 
Viel Zeit in den ratternden Waggons, 
nicht nur wegen Weichenstörungen, 
fehlendem Personal, oder den vier 
Todfeinden der Bahn: Frühling, Sommer, 
Herbst und Winter. Auf diesen langen 
Wegen sieht man neben der erblühen-
den Natur auch vor Farbe strotzende 
Schallschutzwände, Häuser und Beton-
platten. Neben allerlei Undefinierbarem 
sind auch häufig Schriftzüge dabei. Einer 
lautete „Liebe wird aus Mut gemacht“. 
Für alle unter vierzig: Das war auch 
einmal eine Liedzeile der Sängerin Nena 
in ihrem Welthit „Irgendwie, Irgendwo, 
Irgendwann“. Ein kurzer Satz mit einer 
tiefen Botschaft.  
 
Kortisol, Neurotophin und Oxytocin 
sind die im Blut sichtbaren Beweise der 
Liebe, die unseren Körper beeinflussen. 
Aber neben allen nachweislichen Boten 
sind da auch noch Werte, im wahrsten 
Wortsinn, die sich nicht abbilden und 
(er-)fassen lassen. So bleibt Liebe immer 
Vertrauen, Mut und Hoffnung. 
 
Für mich lässt sich das an zwei Mo-
menten festmachen. Der Mai ist einer 

„der“ Heiratsmonate und trotz konstant 
steigender Scheidungsraten trauen sich 
auch immer mehr Menschen das Ja zu 
ihrer Liebe mit einem mutigen Schritt 
ins Standesamt – und die Kirche – zu 
untermauern. Wenn Paare sich „trauen“, 
schwingt eine Menge Mut mit. Mut, sich 

auf den anderen einzulassen; Mut, dem 
anderen einen Teil des eigenen Ichs an-
zuvertrauen; Mut, sich zusammen in eine 
Zukunft zu begeben, von der man nicht 
weiß, wie sie aussieht.  
 
Neben den Liebenden, die 
derzeit allen Ortes glück-
lich um die Wette strahlen 
und ihren Mut zur Liebe 
sichtbar machen, gibt es 
eine zweite Gruppe, die 
ebenfalls wagemutig ihre 
Liebe zeigt. Unsere Konfir-
mandinnen und Konfirman-
den, die in wenigen Woche 
ihr Liebe zu Gott, ihre Liebe 
zum Glauben und zu unse-
rer Kirche und Gemeinde 
mit einem lauten „Ja“ in 
der Konfirmation sichtbar 
machen. In der heutigen 
Zeit ist dies ein äußerst 
mutiger Schritt. Sich in 
Klassen von dreißig Kin-
dern als vielleicht einziger 
oder einzige hinzustellen 
und das Ja zum Glauben 
und zur Kirche zu zeigen, kann nur aus 
einem großen Mut der Liebe entspringen.  
 
Unsere Konfis haben viel über ihren 
Glauben gelernt, haben manche Erfah-
rung gesammelt und vielleicht auch 
manches Mal gehadert und gezweifelt. 
Noch wissen sie nicht, welcher Weg vor 
ihnen und ihrem Glauben liegt. Dennoch 

haben sie eine derart große Hingabe 
entwickelt, dass sie ihrer Liebe zum 
Glauben und zu Gott nun mutig Ausdruck 
verleihen.  

 
Ich wünsche ihnen und Ihnen allen, dass 
sie diesen Mut niemals verlieren, ebenso 
wenig wie die Liebe, im Glauben wie in 
allen anderen Beziehungen und dass 
wir alle aus unserem Mut Liebe werden 
lassen und die Liebe mutig verteidigen. 

Herzlichst, Ihre Claudia Baum-Jaumann 

Worte für den Weg
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NEUES AUSSEHEN FÜR DIE  
HOMEPAGE  
Sie haben es sicher schon bemerkt: 
Wir haben ein neues digitales Gewand. 
Die Homepage der Petrus und Paulus 
Gemeinde Bestensee hat eine kleine 
Frischzellenkur erhalten.  
Neben einem neuen Aussehen ist das 
neue Format vor allem unter techni-
schen Aspekten und hinsichtlich des 
Schutzes von Daten ein großer und 
wichtiger Schritt. 

Mit vielen Stunden Arbeit haben wir alte 
Inhalte in das neue Format übertragen 
und Manches aktualisiert sowie mittler-
weile veraltete Daten entfernt. Wir haben 
uns sehr bemüht, bei der Übertragung 
der Daten alles auf Korrektheit zu prüfen 
und hoffen auf Ihre Nachsicht, sollte 
es noch zu kleineren Einschränkungen 
kommen. Die Struktur der Seite haben 
wir dabei beibehalten, damit Sie wie 

gewohnt alle Informationen schnell 
und zuverlässig finden können. Kleinere 
technische Anpassungen werden derzeit 
noch durch den externen Dienstleister 
vorgenommen, sodass Sie bei jedem Be-
such unserer Homepage vielleicht etwas 
Neues entdecken. 

Schauen Sie gerne vorbei, sehen Sie sich 
um und finden Sie das für sich passende 
Angebot, die gesuchte Information oder 
die richtige Ansprechperson.  

Wir sehen uns digital unter  
www.petrus-paulus-gemeinde.de.
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Kirchenmusik

Konzerte und Musik im Gottesdienst
in den Kirchen der Region

MITTENWALDE, ST.-MORITZ-KIRCHE
Do, Himmelfahrt, 9. Mai 2024, 17 Uhr 
Orgelkonzert
Werke von Johann Sebastian Bach  
(Passacaglia c-moll) u.a.
An der Eule-Orgel: Johannes Sell, 
Absolvent der Hochschule für 
Kirchenmusik, Dresden

Fr, 24. Mai 2024, 18 Uhr 
„Lieber Gott, nun lass uns ruhig schlafen“
Abendlieder und Musik für Chor und 
Instrumente
Kinder- und Jugendchöre der Region und 
Regionalkantorei, Flötenkreis

Sa, 15. Juni 2024, 17 Uhr 
„Choräle im neuen Gewand“
Zum Jubiläumsjahr 500 Jahre 
Evangelisches Gesangbuch erklingen alte 
Choräle in neuem musikalischen Gewand 
mit den Stilmitteln aus Pop und Jazz 
Eva-Maria und Otto Glüer
Bianca und Christoph Meister

So, 16. Juni 2024, 11 Uhr, Gottesdienst
Der Frauenchor aus Winsen a. d. Luhr 
singt im Gottesdienst. 
 

So, 14. Juli 2024, 17 Uhr
Sommermusik der Region 
mit der Kantate „Alles, was ihr tut“ von 
Dietrich Buxtehude und anderen Stücken 
für Chor und Instrumente

Sa, 27. Juli 2024, 17 Uhr
„Zauberhaftes Barock“  
Konzert für Trompete & Orgel
Trompete: Hannes Maczey, Piccolo- und 
F-Trompete
Orgel: Andreas Kaiser
Werke von G. F. Händel, J. S. Bach,  
A. Vivaldi, u.a.

Sa, 10. August 2024, 17 Uhr 
Posaune & Orgel
Posaune: Jörg Lehmann
Orgel: Christian Milkereit
Werke von Bach, Händel, Mendelssohn, C. 
Franck, Saint-Saëns u.a.

GRÄBENDORF, PFARRSCHEUNE
So, 30. Juni 2024, 14 Uhr
Kwela, Kwela – ein afrikanisches 
Märchen mit Pfiff
Kindermusical von Andreas Schmittberger
Spatzen-, Kinder- und Jugendchöre der 
Region
anschließend Familienfest

 
 
 

Chöre 
 
 
 

SPATZENCHOR  
für Kindergartenkinder ab 4 Jahre 
Donnerstag 16.30–17 Uhr 
Mittenwalde, Propstei 
Yorckstr. 25 

KINDERCHOR KLASSE 1–6 
Montag 16.30–17.15 Uhr 
Bestensee, Gemeindehaus 
Donnerstag 15.15–16 Uhr 
Mittenwalde, Propstei

JUGENDCHOR AB KLASSE 7 
Donnerstag 18.30–20 Uhr 
Mittenwalde, Propstei

REGIONALKANTOREI 
Montag 19.30–21 Uhr 
Bestensee, Gemeindehaus

FLÖTENCHOR 
Montag 17.30–18.30 Uhr  
Bestensee, Gemeindehaus 
Leitung Kantorin C. Borleis

POSAUNENCHOR 
Mittwoch 19–20.30 Uhr 
Bestensee, Gemeindehaus  
Leitung A. Lehmann

SINGTREFF 
Monatlich, am ersten Donnerstag, 
2. Mai, 6. Juni, 4. Juli und 5. Septem-
ber, 19.30 Uhr, Gräbendorf. Weitere 
Termine für Oktober bis Dezember 
folgen im Sommer. 



 5

MOTZEN, DORFKIRCHE
Sa, 8. Juni 2024, 17 Uhr  

„Zauberhaftes Barock“ 
Konzert für Trompete und Orgel
Trompete: Hannes Maczey, Piccolo- und 
F-Trompete
Orgel: Andreas Kaiser
Werke von G. F. Händel, J. S. Bach,  
A. Vivaldi, u.a.

TEUPITZ, HEILIG-GEIST-KIRCHE
So, 7. Juli 2024, 14 Uhr
Kwela, Kwela – ein afrikanisches 
Märchen mit Pfiff
Kindermusical von Andreas Schmittberger
Spatzen-, Kinder- und Jugendchöre der 
Region
Leitung: Jörg und Christine Borleis
anschließend Gemeindefest
 17 Uhr Chor- und Bläsermusik

RAGOW, PAUL-GERHARDT-KIRCHE
Sa, 29. Juni 2024, 17 Uhr, Trio Legere
Konzert für Querflöten-Trio

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei, um 
Spenden wird am Ausgang gebeten.

MITSINGPROJEKT FÜR KINDER
ab 6 Jahre

„Kwela, Kwela!“
ein Kindermusical über ein afrikanisches 
Märchen
Singst du gern? Möchtest du auf der 
Tinwhistle oder der Trommel spielen?
Sei mit dabei!
Zeitraum: 15. April bis 7. Juli

Proben:  
dienstags, 16.30 Uhr–17.15 Uhr
in Bestensee, Reuterstr. 16, 
Gemeindehaus 
 

 
 
 
 
 

Aufführungen: 
30. Juni 2024, 14 Uhr
Pfarrscheune Gräbendorf, 
7. Juli, 14 Uhr, Heilig-Geist-Kirche Teupitz

Anmeldungen bei:  
Kirchenmusikerin Christine Borleis
Tel: 033766 41937
Mail: christine.borleis@kkzf.de
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DURCH DAS BAND DES FRIEDENS
Trotz unterschiedlicher Informationen 
zu Zeit und Ort haben viele den Weg 
nach Motzen ins Café Seeblick gefunden. 
Noch mehr als wir zu hoffen gewagt 
hatten, sodass wir noch Stühle nach-
stellen mussten. Gemeinsam haben 
wir für Frieden gebetet, aus dem Leben 
von palästinensischen Frauen gehört, 
Fotos angesehen, viel über das Land 
gelernt und natürlich wieder ordentlich 
geschlemmt.
Vielen Dank an das Ehepaar Schmidt, 
dass uns so herzlich empfangen hat und 

uns den Raum zur Verfügung gestellt hat 
und an das ganze Vorbereitungsteam, 
das mitgedacht, geplant, gekocht, geba-
cken, eingekauft, gelesen, geschmückt, 
gesungen und musikalisch untermalt hat. 
Wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr, wenn wieder die Mittenwalder 
einladen. Wer Lust bekommen hat, auch 
einmal mitzuwirken, der kann sich gerne 
bei Christine Borleis oder Ruth Wiarda 
melden.

MUT TUT GUT
„Mut ist für mich, wenn jemand einem 

Kirche mit Kindern Gruppen 
 
 
 

KIRCHE MIT KINDERN  
(1.–3. KLASSE)  
Montag 14.30–15.30 Uhr 
Mittenwalde, Propstei

KIRCHE MIT KINDERN  
(4.–6. KLASSE)  
Dienstags 14.30–15.30 Uhr 
Mittenwalde, Propstei

KIRCHE MIT KINDERN  
(1.–6. KLASSE)  
Mittwoch 15–16 Uhr  
Bestensee, Gemeindehaus

KRABBELGRUPPE  
Donnerstag 10–11 Uhr  
Ragow, Dorfstr. 45A
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anderen hilft oder über seinen Schatten 
springt.“

„Auf das Seltsame zugehen und zu seiner 
eigenen Meinung stehen.“

„Mut bedeutet für mich etwas Besonde-
res zu machen, was man sich sonst nicht 
traut.“

„Mut heißt für mich, dass ich meine Angst 
überwinde.“ 

„Wenn man sich einer Herausforderung 
stellt.“ 
In den Osterferien haben sich 25 Kinder 
aus dem gesamten Kirchenkreis auf die 
Spuren der Königin Ester begeben. Dies 
waren nur einige Antworten der Kinder 
auf die Frage, was Mut für sie bedeute, 
die im Rahmen eines Kurzfilmes aufge-
nommen wurden.
Es wurde eine Woche, in der alle Kinder 
Mut bewiesen haben. Für einige war 
es das erste Mal weg von ihren Eltern. 
Andere haben sich zu dieser Fahrt 
angemeldet, ohne auch nur ein anderes 
Kind zu kennen. Und nicht zuletzt bei der 
Talenteshow am letzten Abend wurden 
viele verborgene Talente offenbar und 
nicht wenige Kinder sind über ihre 
Schatten gesprungen und haben sich der 
Herausforderung gestellt. Die Idee kam 
von uns Erwachsenen, aber die Kinder 
haben sie begeistert aufgenommen, ha-
ben selbstständig organisiert, ein Team 
hat „Anmeldungen angenommen und 
sortiert“, die fertige Liste an das Mode-

rationsteam weitergegeben und es gab 
sogar eine kleine Schatzsuche, die alle 
Kinder zu den Snacks geführt hat. Vielen 
Dank an euch Kinder für diese tolle Fahrt, 
für eure Kreativität und euer Mitdenken. 
So habt ihr die Fahrt zu etwas ganz Be-
sonderem gemacht!
Wir freuen uns schon auf die nächste 
Osterfahrt, vielleicht schaffen wir es ja 
zusammen, Monique noch einmal zu 
überreden, mitzukommen. 
Und zum Schluss noch zwei eurer 
Antworten auf die Frage, wie es sich 
angefühlt hat, nachdem ihr einmal Mut 
bewiesen habt. Denn ihr könnt Stolz auf 
euren Mut sein, den ihr immer wieder im 
Kleinen und im Großen bewiesen habt 
und immer wieder beweist:

„Das war ein schönes Gefühl. Also ich 
hab’s geschafft und das fand ich sehr 

schön und ich hab’ mich gefreut.“
„Ein sehr gutes und man hat sich sehr 
stark gefühlt.“

KIRCHE – KRÜMEL – KAKELN
Da ich öfter von Eltern angesprochen 
wurde, ob es nicht mehr Veranstaltungen 
geben könnte, zu denen nicht nur die 
Kinder, sondern auch die Eltern ein-
geladen sind und auch nach unserem 
Krabbelgottesdienst die Frage nach 
Wiederholung aufkam, möchte ich gerne 
ein neues Format ausprobieren.
An alle Familien mit Kindern vom Krab-
belkind bis zum Schulkind:  
Jeden Monat abwechselnd Freitag und 
Samstag möchte ich herzlich ins Ge-
meindehaus in Bestensee (Reuterstraße 
16) einladen. Wir starten mit einer kurzen 
Andacht zum Mitmachen, Singen und 
Beten. Im Anschluss gibt es Zeit zum 
Quatschen und Spielen im Gemeinde-
haus und drumherum bei Kaffee und 
Kuchen.
Auftakt ist Samstag, der 27. April um  
10 Uhr, die nächsten Termine sind Freitag, 
31. Mai um 16.30 Uhr, Samstag, 29. Juni 
um 10 Uhr und Freitag, der 12. Juli um 
16.30 Uhr. Nach den Sommerferien geht 
es weiter. Diese Termine entnehmen Sie 
bitte der Homepage oder den Aushän-
gen. 

Ruth Wiarda.

Kirche mit Kindern 
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Kirche mit Jugendlichen 

ENTDECKE GESCHICHTE VOR ORT – 
MIT ZEITENSPRÜNGE 
Welche Spuren des letzten Jahrhunderts 
gibt es in meiner Region zu entdecken? 
Wie haben meine Eltern ihre Jugend in 
unserem Ort erlebt? Welche besonderen 
Lebensumstände haben meine Groß-
eltern geprägt? Mit welchem Einsatz 
haben sich die Menschen für meine 
Heimat engagiert? Wer lebte hier schon 
immer, wer ist unter welchen Umständen 
zugezogen, wer hiergeblieben? 
 
Wie war es hier zur Zeit des Nationalsozi-
alismus? Wie erlebten die Menschen das 
Ende des II. Weltkrieges? Was passierte 
hier vor, während und nach der DDR? 
 
Diesen, aber vor allem euren eigenen 
Fragen gilt es im Projekt „Zeitensprün-
ge“ nachzugehen. Wir als Kirchenkreis 
Zossen-Fläming sind in diesem Jahr Teil 
des Projekts Zeitensprünge und wer-
den bis November die Geschichte des 
Helmut-Gollwitzer-Hauses in Wünsdorf 
erforschen. Dazu suchen wir in Archiven 

und befragen Zeitzeugen. 
Außerdem gehören Exkur-
sionen zu Gedenkstätten 
zu unserem Programm. 
Damit wird Geschichte 
greifbar und erlebbar und 
Quellen bleiben nicht nur 
Texte in Geschichtsbü-
chern.

TEAMER:IN WERDEN 
Du möchtest in der 
Konfizeit der nächsten 
Jahrgänge weitergeben, 
was du in der Konfizeit 
an guten Erfahrungen ge-
macht hast und Teamer:in 
werden? Dann könnte die 
Teamer:innen-Schulung 
unseres Kirchenkreises 
genau das Richtige für 
dich sein. 
Noch gibt es einige freie 
Plätze.

LANDESJUGENDCAMP 
vom 05. bis 07. Juli findet das Landesju-
gendcamp unter dem Motto #liebevoll 
in Hirschluch statt. Es gibt ein buntes 
Programm mit Musik, Workshops, Aktio-
nen, Gottesdienst, Gesprächsrunden und 
vieles mehr. Teilnehmen können Jugend-
liche ab 12 Jahren.  
 
Für Infos und Anmeldungen:  
@ katrin.noglik@gemeinsam.ekbo.de

 
TERMINE 
Junge Gemeinde:  
dienstags ab 18 Uhr im Gemeindehaus 
Bestensee 
Landesjugendcamp: 05. bis 07. Juli 2024| 
 
Wer mehr wissen oder sehen möchte, 
kann uns auf instagram folgen:  
@jgbestensee  
Einblicke in die kreiskirchliche Jugendar-
beit gibt es bei instagram  
@dersalzstreuerzossenflaeming
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VORSTELLUNG MICHAELA JECHT  
Liebe Gemeinde, ich mag die Nordsee, 
die Weite der Felder Sachsen-Anhalts, 
die Berge im Harz und die Wälder und 
Seen Brandenburgs. Ich liebe die Musik 
und lasse mir beim Motorradfahren den 
Wind um die Nase wehen. Neben meiner 
Arbeit mache ich Sport und wenn ich Zeit 
habe ziehe ich Tomatenpflanzen groß.  
Geboren wurde ich in Wippra (Sach-
sen-Anhalt). Dort bin ich aufgewachsen. 
Nach meinem Abitur habe ich in Halle 
(Saale) und Neuendettelsau Evangelische 
Theologie, Deutsch, Psychologie und 
Erziehungswissenschaften studiert.  
Im Anschluss war ich ein Jahr als 
Sekretärin und in der Gemeindearbeit 
tätig. Dort habe ich erste Erfahrungen in 
der kirchlichen Verwaltung sowie in der 
Arbeit mit Kindern gemacht und Gottes-
dienste gehalten.  
Gemeinsam mit meinem Ehemann bin 
ich für das Vikariat (praktische Ausbil-
dung als Pfarrerin) nach Brandenburg 
gegangen. Wir lebten und arbeiteten 
nördlich von Berlin.  
2014 wurden wir in Görlitz ordiniert. In 
der Zeit danach haben mein Ehemann 
und ich als Pfarrer:in verschiedene 
Kirchengemeinden in Brandenburg und 
Sachsen kennengelernt.  
Später sind wir in meine Heimat, den 
Südharz, gekommen. Leider verstarb 
mein Ehemann bereits kurz nach der 
Ankunft an den Folgen eines Verkehrs-
unfalls. Zuletzt war ich Pfarrerin für 

Vertretungsdienste im Kirchenkreis Egeln 
(Sachsen-Anhalt). 
Jetzt komme ich zu Ihnen und bin für Sie 
da. Ich möchte Sie kennenlernen und 
freue mich auf Begegnungen, Gespräche 
und fröhliche Gottesdienste.  
Bleiben Sie behütet und von Gott beglei-
tet, bis wir uns kennenlernen. 
Es grüßt Sie herzlich,  
Ihre Pfarrerin Michaela Jecht

CHORMUSIK IM GOTTESDIENST  
AM 16. JUNI IN MITTENWALDE 
Der FrauenSingkreis Winsen ist am  
16. Juni um 11.00 Uhr in der St. Mo-
ritz-Kirche Mittenwalde zu Gast und 
gestaltet den Gottesdienst musikalisch.  
Der FrauenSingkreis wurde im Jahr 1980 
gegründet. Bereits Ende des Jahres war 
der Chor auf 70 Sängerinnen angewach-
sen. Nach der Teilnahme am Deutschen 
Chorfest in Frankfurt, am Kirchentag in 

Hamburg, einer Chorreise ins Salzburger 
Land, nach Gent und zuletzt zum Chor-
fest nach Stuttgart führt sie ihre dies-
jährige Chorreise nach Mittenwalde. Wir 
freuen uns, die Sängerinnen und ihren 
Dirigenten, Kristof Skladanowski, in der 
St. Moritz-Kirche begrüßen zu können.

KIRCHENPUTZ. FLEISSIGE HÄNDE IN 
TÖPCHIN 
Beim Kirchenputz in der Töpchiner 
Dorfkirche wurde fleißig mit angepackt. 
Am 23. März kamen acht engagierte 
Töpchinerinnen und Töpchiner, um 
die Dorfkirche von Spinnenweben 
und Staub zu befreien. Dank ihres 
Einsatzes erstrahlt die Kirche wieder für 
Gottesdienste und Veranstaltungen. Der 
Gemeindekirchenrat dankt den fleißigen 
Ehrenamtlichen für ihren Einsatz und 
freut sich auf Begegnungen in der 
Töpchiner Kirche. 

Aktuelles aus Mittenwalde und Motzen 

Mittenwalde und Motzen
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Gruppen ...              und Termine

Mittenwalde und Motzen

MITTENWALDE 
Gesprächskreis 
Der Gesprächskreis wird sich nach Ab-
sprache der Termine mit Pfarrerin Jecht 
treffen. 
 
Frauenhilfe Mittenwalde 
In der Frauenhilfe Mittenwalde und dem 
Frauenkreis Ragow treffen sich Seniorin-
nen bei Kaffee und Kuchen, singen und 
beten gemeinsam, reden über Dies und 
Das und verteilen Aufgaben, wenn es 
etwas in der Gemeinde zu organisieren 
gibt. Wer mal zu uns reinschnuppern 
möchte, ist ganz ohne Anmeldung herz-
lich willkommen! 
 
Die Frauenhilfe Mittenwalde & der Frau-
enkreis Ragow treffen sich gemeinsam in 
der Propstei Yorkstraße 25 in Mittenwal-
de um 15 Uhr: am 15. Mai, 19. Juni,  
17. Juli. Wer eine Fahrmöglichkeit benö-
tigt, kann sich vorab gern im Gemeinde-
büro melden.

MOTZEN 
Seniorennachmittage  
Die Seniorennachmittage sind ein 
Angebot für alle ab dem Rentenalter, die 
Lust auf gemeinsames Kaffeetrinken 
haben und darauf, sich auszutauschen, 
Geschichten zu hören und Kraft im 
gemeinsamen Gebet zu finden. Die Seni-
orennachmittage finden in der Regel im 
Pfarrhaus Motzen statt.  

KIRCHENLAND. Ausschreibung einer Ackerpachtfläche in Mittenwalde 
Die Evangelische Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Mittenwalde schreibt zum 
01.01.2025 folgende Flächen zur landwirtschaftlichen Verpachtung aus: 
Gemarkung-Flur-Flurstück: Mittenwalde-6-238, Lagehinweis: Vor dem Berliner Tor	
Gesamtgröße: 53.460 m², Pachtfläche: 53.460 m², Vorw. Nutzungsart Ackerland,  
Ø Bodenqualität: 38 
Besonderheiten: Das Flurstück ist mit einer unterirdischen Kabelleitung und einer 
Erdgasleitung belastet. 
Hinweise zur Bewerbung: 
Die Verpachtung erfolgt unter Beachtung kirchlicher Vorgaben. Als Mindestpacht gilt 
der für die ausgeschriebenen Flächen zuletzt gezahlte Pachtzins, mindestens aber 
5,50 € je Bodenpunkt.Zuzüglich zur vereinbarten Pacht zahlt der Pächter die auf die 
Pachtflächen entfallenden öffentlichen Lasten und Abgaben, wie Grundsteuer und 
Beiträge zum Wasser- und Bodenverband. 
Grundsteuerbefreites Pfarrland wird mit einem Aufschlag von 7,00 €/ha 
verpachtet.|Gebote können für alle oder einzelne Flächen abgegeben werden.  
Die Zusammenstellung der Flächenangaben erfolgt mit größter Sorgfalt. Dennoch 
sind diese Angaben ohne Gewähr. Die vertragliche Berechnungsgrundlage kann 
abweichen. Die Flächen können neben der angegebenen vorwiegenden Nutzungsart 
weitere Nutzungsarten haben.  
Mitverpachtet werden die auf dem Pachtgegenstand befindlichen Wassergräben, 
Wegeflächen und Anlagen, z. B. Einfriedungen, Weidetore, Weidetränken sowie die 
aufstehenden Bäume, Sträucher, Hecken, Feldgehölze. Nicht mitverpachtet werden 
forstwirtschaftlich genutzte Flächen. Die Bewerber sind gebeten, folgende Angaben 
der Bewerbung beizufügen: 
Die gebotene Pachthöhe je Bodenpunkt.  
Angaben zum Betrieb ((entfällt für bereits bekannte Pächter). 
Anschrift, Rechtsform, Vertretung, Größe bzw. Anzahl der Mitarbeiter, 
Produktionsausrichtung,Unternehmenskonzept, Bewirtschaftungsform, Telefon und 
E-Mailadresse für eventuelle Rückfragen.  
Bewerbungen sind unter dem Stichwort „Bewerbung Pacht 1258 Mittenwalde“ bis 
zum 31.5.2024 schriftlich oder per E-Mail zu richten an den:  
Ev. Kirchenkreisverband Süd,  
z.H. Herrn Blöcher, Rübelandstraße 9 in 12053 Berlin.  
E-Mail: j.bloecher@kkv-sued.de, Tel: 030 689 04-118
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Gruppen ...              und Termine Freud und Leid

BANKVERBINDUNG 
Unsere Kirchengemeinde freut sich 
über jede Art von Unterstützung – 
durch Sie persönlich vor Ort oder 
durch einen Geldbetrag, der unsere 
vielfältigen Aufgaben finanziell ermög-
licht. Für beides danken wir herzlich!

Bitte achten Sie bei Überweisungen 
immer darauf, Angaben zu ihrem 
Namen, Wohnort und dem Verwen-
dungszweck (z.B. Gemeindekirchgeld, 
Spende für …, Teilnehmerbeitrag …) 
zu machen:

Ev. Paul-Gerhardt Kirchengemeinde 
Mittenwalde 
Kontoinhaber:  
Ev. Kirchenkreisverband Süd 
IBAN: DE78 1005 0000 4955 1904 94 
BIC: BELADEBEXXX

Mittenwalde und Motzen

Termine sind 5. Juni, 4. Juli jeweils um 
14.30 Uhr. 
Am 2. Mai sind die Seniorinnen und 
Senioren zum Ausflug nach Kloster Zinna 
eingeladen. Los geht es um 13 Uhr am 
Pfarrhaus Motzen, Karl-Marx-Str. 35 in 
Motzen. Informationen zum Ausflug und 
zu den Seniorennachmittagen erhalten 
Sie bei Frau Linsenbarth,  
Tel.: 033769 129920. 

Nur in der Druckversion 

einsehbar.
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Gottesdienste Mittenwalde und Motzen

Mittenwalde und Motzen

05.05. Rogate. Konfirmation 11.00 Uhr St. Moritz Mittenwalde A
09.05. Christi Himmelfahrt 10.30 Uhr An der Dorfkirche Motzen. Freiluftgottesdienst A
12.05. Exaudi 9.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Ragow

11.00 Uhr St. Moritz Mittenwalde
19.05. Pfingstsonntag 9.30 Uhr Dorfkirche Motzen

11.00 Uhr St. Moritz Mittenwalde A
26.05. Trinitatis 11.00 Uhr St. Moritz Mittenwalde
02.06. 1. Sonntag nach Trinitatis 9.30 Uhr Dorfkirche Töpchin A

11.00 Uhr St. Moritz Mittenwalde
09.06. 2. Sonntag nach Trinitatis 09.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche Ragow

11.00 Uhr St. Moritz Mittenwalde A
16.06. 3. Sonntag nach Trinitatis 09.30 Uhr Dorfkirche Motzen

11.00 Uhr St. Moritz Mittenwalde – mit dem FrauenSingkreis Winsen
23.06. 4.  Sonntag nach Trinitatis 11.00 Uhr St. Moritz Mittenwalde
30.06. 5. Sonntag nach Trinitatis 9.30 Uhr Paul-Gerhardt Kirche Ragow A

11.00 Uhr St. Moritz Mittenwalde
07.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 9.30 Uhr Dorfkirche Töpchin

11.00 Uhr St. Moritz Mittenwalde
14.07. 7.  Sonntag nach Trinitatis 14.00 Uhr St. Moritz Mittenwalde A
21.07. 8. Sonntag nach Trinitatis 09.30 Uhr Dorfkirche Motzen A

11.00 Uhr St. Moritz Mittenwalde
28.07. 9.  Sonntag nach Trinitatis 11.00 Uhr St. Moritz Mittenwalde 
04.08. 10. Sonntag nach Trinitatis 9.30 Uhr Dorfkirche Töpchin

11.00 Uhr St. Moritz Mittenwalde



 13

 
Wenn nicht anders ausgewiesen, finden alle Gottesdienste in unseren Kirchen statt.  
 
Bitte informieren Sie sich auch unter: www.kkzf.de/mittenwalde bzw  
www.petrus-paulus-gemeinde.de über Aktuelles sowie die Gottesdiensttermine.

 
 
L	 Lektor 
T   	 Taufe 
A	 Abendmahl

Petrus und Paulus

Gottesdienste Petrus und Paulus

05.05. Rogate 11.00 Uhr Konfirmation Mittenwalde A
09.05. Himmelfahrt 10.30 Uhr Gräbendorf - Abschiedsgottesdienst
12.05. Exaudi 10.30 Uhr Bestensee L
19.05. Pfingstsonntag 10.30 Uhr Konfirmation Prieros A
26.05. Trinitatis 18.00 Uhr Abendgottesdienst Bestensee A
02.06. 1. Sonntag nach Trinitatis 9.00 Uhr Prieros T

10.30 Uhr Bestensee T
09.06. 2. Sonntag nach Trinitatis 10.30 Uhr Bestensee L
16.06. 3. Sonntag nach Trinitatis 10.30 Uhr Bestensee
23.06. 4. Sonntag nach Trinitatis 18.00 Uhr Abendgottesdienst Bestensee A
30.06. 5. Sonntag nach Trinitatis 14.00 Uhr Petrus und Paulus Fest
07.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 9.00 Uhr Prieros

10.30 Uhr Bestensee
14.07. 7. Sonntag nach Trinitatis 10.30 Uhr Bestensee
21.07. 8. Sonntag nach Trinitatis 10.30 Uhr Bestensee L
28.07. 9. Sonntag nach Trinitatis 18.00 Uhr Abendgottesdienst Bestensee A
04.08. 10. Sonntag nach Trinitatis 9.00 Uhr Prieros L

10.30 Uhr Bestensee L
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EINE NEUE ZUKUNFT FÜR  
GRÄBENDORF 
In vielen Sitzungen hat sich der Gemeindekirchenrat mit 
der Zukunft der Kirche in Gräbendorf befasst. Verschiedene 
Konzepte und 
Umstrukturierungen 
wurden geprüft, um 
auf die sinkenden 
Besucherzahlen in 
den sonntäglichen 
Gottesdiensten zu 
reagieren. 

Leider haben sich 
trotz intensiver 
Anstrengungen und verschiedener Versuche keine signifikanten 
Veränderungen gezeigt. Es stand zur Disposition, die Kirche 
dann nur noch komplett stillzulegen, da auch die baulichen 
Lasten absehbar nicht mehr durch eine reine Gottesdienstnut-
zung zu schultern gewesen wären. Aber dies wäre ein fatales 
Zeichen und ein unumkehrbarer Schritt gewesen. 

So haben wir überlegt, wie wir dem Gebäude an so prominenter 
Stelle zu neuer Geltung verhelfen könnten. Die im Sommer sehr 
zahlreichen Vorbeieilenden zu Fuß und auf dem Rad brachten 
die Idee einer FahrradPilgerKirche hervor. So wird unsere Kirche 
nun ein immer offener Ort zum geistlichen Auftanken und zur 
inneren Einkehr für Gäste, die per pedales oder per pedes die 
Region erkunden. 

Die regelmäßigen sonntäglichen Gottesdienste werden ab 
Mai eingestellt. Auf speziellen Wunsch kann die Kirche jedoch 
weiterhin für Kasualhandlungen wie Taufen oder Trauungen 
genutzt werden. Die entsprechenden Beschlüsse wurden 

gefasst und fanden in 
allen innerkirchlichen 
Gremien sowie auch 
darüber hinaus 
Zustimmung. 

Von verschiedenen 
Seiten wurde Gelder 
eingeworben, um 
die notwendigen 
Umbaumaßnahmen 

sowie die Fahrradreparaturstation zu finanzieren. 
So traurig die Einstellung der regelmäßigen Gottesdienste ist, 
könnte dieses Modell der FahrradPilgerKirche vielleicht eine 
zukunftsweisende Nutzungsform für weitere Gemeinden sein, 
die den Veränderungen vor Ort Rechnung trägt, ohne Gebäude 
endgültig stilllegen zu müssen. 

An Christi Himmelfahrt wollen wir die Kirche ein vorerst letztes 
Mal für unseren Gottesdienst nutzen und sie dann in den neu-
en Dienst überführen. Mit einer Andacht am Donnerstag, den  
9. Mai 2024 um 10:30 Uhr in der Kirche in Gräbendorf verab-
schieden wir uns von der vergangenen Zeit und begrüßen 
zugleich eine neue Zukunft. 

Ein RückBlick

Petrus und Paulus
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GUTE AUSSICHTEN: BRILLEN 
WELTWEIT
Im Dezember haben wir begonnen, Ihre 
nicht mehr benötigten Sehhilfen für die 
Aktion Brillen weltweit zu sammeln, um 
damit Menschen in ärmeren Ländern zu 
unterstützen. 

Der Erfolg war überwältigend und wir 
haben bereits das erste Paket an die 
Initiatoren versenden können. Gerne 
möchten wir die Sammlung fortsetzen, 
um noch mehr Menschen zu einer 
gleichberechtigten Teilhabe zu verhelfen. 
Es würde uns sehr freuen, wenn Sie 

weiterhin Ihre nicht mehr benötigten 
Brillen, mit und ohne Gläser, bei uns 
hinterlegen. 

Fragen Sie gerne auch in Ihrem 
Bekanntenkreis oder in Ihren Firmen 
und Büros nach – vielleicht schaffen 
wir gemeinsam noch ein zweites und 
drittes Paket zu füllen. Allen, die uns 
bereits unterstützt haben, und allen, die 
dies noch tun werden, danken wir sehr 
herzlich für Ihre Spenden. 

KONFIRMATION2 
Seit rund zwei Jahren bereiten sich 
Jugendliche aus vielen Orten unserer 
Region gemeinsam auf ihre Konfirmation 
vor. Und nun ist es endlich so weit. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie den 
wichtigen und mutigen Schritt, das Ja zu 
Gott, zum Glauben und das Ja für unsere 
Gemeinde mit unseren Konfirmandinnen 
und Konfirmanden feiern und sie als 
neue Mitglieder unserer Gemeinden 
herzlich begrüßen. Wir feiern zwei 
Gottesdienste zur Konfirmation:  

Am 5. Mai 2024 um 11.00 Uhr in 
Mittenwalde sowie 
am 19. Mai 2024 um 10.30 Uhr in 
Prieros. 

Petrus und Paulus

Ein AusBlick

WILLKOMMEN…

… liebe Katja Krausche. 

Ab dem 8. April 2024 wird Katja 
Krausche als Verwaltungsmitarbeiterin 
unserer Gemeinde Ihre neue 
Ansprechpartnerin für viele Anliegen 
sein. 

Frau Krausche arbeitet, wie 
bereits Frau Hemmerling, in einem 
gemeindeübergreifenden Modell. 
Neben unserer Gemeinde betreut 
sie noch weitere Büros im Umkreis. 
Daher wird das Gemeindebüro in 
der Reuterstraße weiterhin nur an 
einem Tag in der Woche persönlich 
besetzt sind; an allen anderen 
Tagen erreichen Sie Frau Krausche 
vorzugsweise per eMail. Die Ihnen 
bekannten Kontaktdaten bleiben 
erhalten ebenso wie die persönlichen 
Öffnungszeiten am Montag. 

Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit Frau Krausche 
und wünschen ihr Gottes reichen 
Segen für ihre Tätigkeit bei uns und 
mit uns. 
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Ein AusBlickGRUPPEN UND KREISE

SINGTREFF  
Monatlich, am ersten Donnerstag, 
2. Mai, 6. Juni, 4. Juli und 5. 
September, 19.30 Uhr, Gräbendorf. 
Weitere Termine für Oktober bis 
Dezember folgen im Sommer. 

JUNGE GEMEINDE 
wöchentlich, dienstags,  
18 Uhr, Bestensee

KONFIZEIT 
donnerstags, ab 16 Uhr, Bestensee 
Die exakten Termine für jede 
Gruppe finden Sie auch auf unserer 
Homepage.

KIRCHE MIT KINDERN 
wöchentlich, mittwochs,  
15 Uhr, Bestensee 

BIBELKREIS 
wöchentlich, freitags,  
19 Uhr, Bestensee

SENIORENTREFF HERBSTLAUB 
3. Donnerstag des Monats, 14 Uhr, 
Gräbendorf

MÄNNERSTAMMTISCH 
Gespräche über Themen unserer 
Zeit oder persönliche Anliegen 
Monatlich, freitags um 19 Uhr in 
Bestensee oder nach Vereinbarung 
im Gemeindehaus, einem Restaurant 
mit Niveau oder auf einem Hausboot. 
Ansprechperson Christian Klose, 
Kontakt und Infos unter:  
evkirche[ät]gmx.eu

VORHANG AUF 
… und Film ab heißt es auch in diesem 
Sommer wieder unter den urigen Balken 
unserer KinoScheune. Wir freuen uns auf 
laue Sommerabende mit Popcorn und 
Softdrinks und Filmen, die zum Nachden-
ken anregen, zum Lachen bringen oder 
einfach Klassiker der Filmgeschichte sind. 
Traditionell öffnet das Kino nur einmal im 
Monat seine Tore, dafür in diesem Jahr 
aber gleich mehrfach für Doppelvorstel-
lungen. 
Damit auch die Kinder zu ihrem Vergnü-
gen kommen, werden wir an drei Sams-
tagen bereits um 17.30 Uhr mit einem 

Film für die jüngeren Kinofans beginnen; 
Einlass ist ab 17 Uhr. 
Alle älteren Cineasten begrüßen wir  
an den Samstagen wie gewohnt ab  
19.30 Uhr; der Film startet um 20 Uhr. 

Infos zu den einzelnen Vorstellungen auf 
Anfrage im Pfarramt oder in den Flyern 
am Zaun des Gräbendorfer Pfarrhofes. 

Wir laden ein zum ScheunenKino am  
25. Mai, 22. Juni (mit Kindervorstellung), 
13. Juli (mit Kindervorstellung),  
24. August (mit Kindervorstellung) und 
21. September. 

Petrus und Paulus
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Petrus und Paulus

PETRUS UND PAULUS SOMMERFEST 
MIT MUSICAL 
Am 30. Juni 2024 freuen wir uns auf das 
alljährliche Petrus und Paulus Sommer-
fest. Feierten wir im letzten Jahr noch un-
sere Fusion, erwartet Sie auch in diesem 
Jahr wieder etwas Besonderes. Kantorin 
Christine Borleis wird die Ergebnisse des 
Kindermusicalprojektes aufführen. Nach 
vielen Wochen der Proben seit April 
werden die Kinder und Jugendlichen das 
Musical „Kwela, Kwela“ präsentieren. 
Daneben erwarten Sie wie immer süße 
und salzige Leckereien von Kuchen bis 
Pommes und Hot Dogs und natürlich 
gute Gespräche, Spiel und Spaß für alle 

Altersgruppen auf dem Pfarrhof und eine 
herzliche Gemeinde. Kommen Sie gerne 
vorbei und feiern Sie mit uns! 
 
Am Sonntag, den 30. Juni 2024 um  
14 Uhr auf dem Pfarrhof in Gräbendorf. 
 
Der Aufbau für das Sommerfest findet 
ebenfalls am Sonntag, den 30. Juni 2024 
um 11 Uhr statt.
 Wir freuen uns über viele helfende 
Hände, die das Gelände und die Scheune 
einladend vorbereiten. 
 

GOTTESDIENST ZUM SCHULJAHRES-
BEGINN
Auch in diesem Jahr wollen wir alle, die 
sich nach dem Sommer auf einen ganz 
neuen Weg begeben und alle, die ihn 
schon sehr oft gegangen sind, Gottes 
reichen Segen mit auf den Weg geben. 
Im Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 
feiern wir mit euch und allen in der 
Erziehung und Bildung Tätigen, singen 
und beten, und stärken euch für den 
kommenden Weg.  

Am Sonntag, den 1. September 2024 
um 10.30 Uhr in der Kirche in Besten-
see. 
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Ein AusBlick

AUF IN DIE NEUE KONFIZEIT 
Nach dem Sommer heißt es wieder: Auf 
in die neue KonfiZeit. Und die ist bei uns 
alles, außer gewöhnlich. Denn bei uns 
geht es weniger um das Auswendigler-
nen von Texten und Gebeten. 

Bei uns heißt Konfi werden und Konfi 
sein vor allem das Entdecken und Erle-
ben des eigenen Glaubens: Wir diskutie-
ren bei Pasta und Pizza über Gott und 
die Welt, zittern uns mit dem Vater Unser 
durch einen Hochseilgarten, prämieren 
das schönste Grab und die lustigste 
Traueranzeige, sinnen über Sünden nach 
und übergeben diese symbolisch dem 
Feuer, rappen, sprayen oder tapen auch 
mal Psalme oder Gebete. 

Kurzum: wir lassen euch eintauchen in 
theologische und philosophische Fragen 
und lassen euch euren Glauben erfahren. 
Am Ende steht dann hoffentlich euer Ja 
zu Gott, zum Glauben, zu unserer Ge-
meinde: Eure Konfirmation. 

Wir treffen uns 14tägig in Bestensee, an 
einem Donnerstag Nachmittag. Daneben 
laden wir euch ein zu besonderen Wo-
chenenden und fahren zusammen auf 
das KonfiCamp mit vielen anderen Konfis 
aus der Region Zossen-Fläming.

Traditionell ranken sich rund um die Kon-
firmation viele Fragen und vielleicht seid 
ihr auch noch gar nicht sicher, ob die 
KonfiZeit etwas für euch ist. Das ist kein 
Problem! Damit ihr und eure Eltern die 
kommenden eineinhalb Jahre bestmög-
lich planen könnt und die ersten Ant-
worten auf brennende Fragen erhaltet, 
laden wir ein zum Kennenlernen, Fragen 
stellen und Informieren am 25. Juni um 
18 Uhr in das Gemeindehaus in Besten-
see, Reuterstraße 16. 

Wir freuen uns auf euch! Und bei Fragen 
vorab gilt: einfach fragen. Die Kontakt-
daten zum Pfarramt sind auf der Um-
schlagseite abgedruckt. Auch in unserem 
FAQ auf der Homepage gibt es schon ein 
paar Hinweise und Eindrücke. 

Petrus und Paulus
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BANKVERBINDUNG 
Wenn Sie uns mit einer Spende oder 
Ihrem Gemeindekirchgeld helfen 
möchten, dass wir Gottes Botschaft 
weitererzählen und für die Menschen 
da sein können, die uns brauchen, 
freuen wir uns über Ihre Hilfe. 
Sie kommt direkt den Menschen und 
Projekten unserer Gemeinden zugute 
und trägt dazu bei, dass wir Gottes 
Liebe austeilen können.

Kontoverbindung  
Ev. Kirchengemeinde Petrus und 
Paulus - Bestensee 
IBAN: DE59 1005 0000 4955 1900 60

Bitte geben Sie bei Ihrer Spende 
immer den Namen, Wohnort und 
Zahlungsgrund bzw. den Zweck an, 
für den wir das Geld verwenden 
sollen.

Nicht immer ist es Geld, das hilft. 
Auch Sie können uns ganz persönlich 
unterstützen. Wenn Sie eine Aufgabe 
suchen, etwas für andere tun 
wollen, melden Sie sich. Wir finden 
gemeinsam das Richtige für Sie.

Sie möchten den Gemeindebrief 
nicht zu Hause rumliegen haben, 
weil Sie ihn sowieso nicht finden, 
wenn Sie ihn brauchen? 
Den Gemeindebrief gibt es natürlich 
auch digital, entweder unter  
www.kirche-bestensee-gräbendorf.de 
oder Sie kommen in den Verteiler, dann 
erhalten Sie den Gemeindebrief ganz 
einfach per Mail. Wenn Sie dies wün-
schen, senden Sie eine kurze Nachricht 
an jaumann.f[@]kkzf.de

Petrus und Paulus

Freud und Leid

Diese Seite ist nur in der 

Druckversion einsehbar.
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Adressen und Kontakte 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
PETRUS UND PAULUS  
UNSERE KIRCHEN 
Kirche Bestensee 
Hauptstr. 55, 15741 Bestensee 
Kirche Gräbendorf 
Dorfanger, 15754 Heidesee

Kirche Prieros 
Prieroser Dorfaue 13, 15754 Heidesee 
Kirche Dolgenbrodt 
Bindower Allee, 15754 Heidesee

UNSERE GEMEINDEHÄUSER 
Gemeindehaus Bestensee 
Reuterstr. 16, 15741 Bestensee 
Gemeindehaus Gräbendorf 
Karl-Woitschach-Str. 13,  
15754 Heidesee

PFARRAMT UND SPRECHZEITEN 
Pfarrer Franziskus Jaumann 
Karl-Woitschach-Str. 13,  
15754 Heidesee 
Tel. 033763-62105   
jaumann.f[at]kkzf.de 
 
GEMEINDEBÜRO 
Frau Katja Krausche 
Reuterstraße 16,  
15741 Bestensee 
Tel. 033763-221560 
buero.petrus.paulus.kkzf@ 
gemeinsam.ekbo.de 
Sprechzeiten  
Montag 10–14 Uhr

KIRCHENMUSIK 
Kantorin Christine Borleis 
Kirchstr. 15, 15755 Teupitz 
Tel. 033766-41937 
christine.borleis[at]kkzf.de

ARBEIT MIT KINDERN 
Gem. Päd. Ruth Wiarda 
Reuterstr. 16, 15741 Bestensee 
Tel. 0170-6040175 
ruth.wiarda[at]kkzf.de

ARBEIT MIT JUGENDLICHEN 
Gem. Päd. Katrin Noglik 
Reuterstr. 16, 15741 Bestensee 
Tel. 033763-221560 
katrin.noglik[at]kkzf.de

TELEFONSEELSORGE 24H 
Sorgen kann man teilen.  
0800-111 0 111 und 0800-111 0 222  
Ihr Anruf ist kostenfrei.

HILFETELEFON SEXUELLER  
MISSBRAUCH 
0800-22 55 530  
Wir sind erreichbar immer montags, 
mittwochs und freitags von 9–14 Uhr 
sowie dienstags und donnerstags von 
15–20 Uhr. Sie können online Kontakt zu 
uns aufnehmen und uns Ihre Fragen und 
Anliegen schriftlich mitteilen: 
beratung[at]hilfetelefon-missbrauch.de

EV. PAUL GERHARDT KIRCHEN- 
GEMEINDE MITTENWALDE 
UNSERE KIRCHEN 
St. Moritz Kirche 
Paul-Gerhardt-Straße 
15749 Mittenwalde

Paul-Gerhardt-Kirche 
Dorfstraße 10 
15749 Ragow

Dorfkirche Motzen 
Kirchstr. 12 
15749 Motzen

Dorfkirche Töpchin 
Waldecker Str. 28 
15749 Töpchin 

PFARRAMT 
Pfr. Michaela Jecht 
Yorckstr. 25 
15749 Mittenwalde 
Tel. 033764-20331 
pfarrerin-jecht@web.de 
  
GEMEINDEBÜRO 
Yorckstr. 25 
15749 Mittenwalde 
Tel. 033764-20331 
regionalbuero-mittenwalde.kkzf@ 
gemeinsam.ekbo.de 
Sprechzeiten Büro (Frau Krausche) 
Donnerstag 10–14 Uhr 
 


